
 
 
 
Dr. Ing. Gerd Eisenbeiß zur Person 

 

geb.: 1942 

 

Nach einer akademischen Ausbildung in Physik Wissenschaftler am Kernfor-

schungszentrum bei Karlsruhe und Promotion zum Dr. Ing. an der Uni Karlsruhe. 

 

Ab 1973 Referent im Bundeskanzleramt und im Forschungsministerium, beschäftigt 

mit vielen Themen der Forschungspolitik, insbesondere auf dem Gebiet der Energie-

technik und Energiepolitik, Informationstechnik und europäische Forschungspolitik, 

1977-1979 im Leitungsstab des Ministeriums Referatsleiter für Kabinett- und Parla-

mentsangelegenheiten. 

 

1990 bis 2001 Programmdirektor für Energie- und Verkehrsforschung des Deutschen 

Zentrums für Luft- und Raumfahrt sowie 2001 bis 2006 Vorstand für Energie- und 

Materialforschung im Forschungszentrum Jülich. 

 

1996 von der Deutschen Gesellschaft für Sonnenenergie mit dem DGS-Solarpreis 

geehrt. 

 

Bis 2008 Mitglied der Energie-Beratungsgruppe der Europäischen Kommission. Seit 

Pensionierung 2006 beschäftigt mit Beratungen, Vorträgen und privaten Arbeiten zu 

Themen wie Klimaschutz, Religionen, Volkswirtschaft und anderes wie Kurzge-

schichten, Satiren und kleine Gedichte. 

 

Autor zahlreicher Veröffentlichungen und Buchbeiträge; mehr unter „Gerd Eisenbeiß“ 

in Google. 
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